
Die Grundidee
 Bezug von frischen und gesunden 

Produkten aus ökologischem Land­
bau

 Bezug von fair gehandeltem Kaffee 
und Tee aus biologischem Anbau

 Direkter Einkauf bei ökologischen 
Höfen aus der Region Berlin / 
Brandenburg trägt zur nachhaltigen 
Entwicklung in der Landwirtschaft 
bei

 Direkter Einkauf bei Bio-Groß­
händlern ermöglicht bessere In­
formation und Kontrolle über 
Herkunft und zertifizierte Öko-Quali­
tät der Produkte

 Durch den Direktbezug der Waren 
entfällt der Preisaufschlag des Ein­
zelhandels

 Übernahme der anfallenden Arbei­
ten durch die Food-Coop-Mitglieder 
ergibt niedrigere Preise, so dass 
auch Menschen mit weniger Geld 
ökologisch und gesundheitsbewusst 
leben können

Ort & Verkehrsverbindungen
Ostender Straße
(Nähe Technische Fachhochschule / 
Max-Beckmann-Saal, Charité Virchow-
Klinikum)

U 9 Amrumer Straße, U 6 Leopoldplatz, 
Tram M13 Seestraße/Ecke Amrumer 
Straße, Bus 147 &221  U Amrumer Str.

Kontakt
Thomas Hirsch – 030 / 39879042

0173 / 4559785
Im Internet:
http://fc-weddingwest.i-networx.de
http://coops.bombina.net/

E-Mail:
fc-weddingwest@gmx.de
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Ökologische Lebensmittel und Non-
Food-Produkte zu günstigen Preisen 

gibt’s
rund um die Uhr in der

FOOD-COOPFOOD-COOP
Wedding-WestWedding-West

in der Nähe von
U-9, Amrumer Straße,

Technische Fachhochschule /
Max-Beckmann-Saal und
Charité Virchow-Klinikum

mailto:fc-weddingwest@gmx.de
http://coops.bombina.net/
http://fc-weddingwest.i-networx.de/


Wir über uns
Unsere Food-Coop (FC) setzt sich 
derzeit aus einer Gruppe von etwa  30 
Mitgliedern zusammen und besteht nun 
schon seit 1988.
Mit der Zeit konnten sich nicht nur 
persönliche Kontakte untereinander 
entwickeln. Auch über wesentliche – die 
Struktur und Organisation einer ökolo­
gischen Einkaufsgemeinschaft be­
treffenden – Prinzipien sind wir uns 
einig geworden.

Da einige unsere Mitglieder aus berufli­
chen oder familiären Gründen wegge­
zogen sind, haben wir wieder Platz für 
neue Mitglieder gewonnen und würden 
uns über das eine oder andere neue 
Gesicht in unserer Runde freuen.

Unser Warensortiment umfasst ein 
großes Angebot an frischen Lebens­
mitteln, Molkerei-Produkten, Trocken-
Lebensmitteln, Getränken (mit großem 
Fruchtsaft- und Wein-Sortiment), Kos­
metik und Reinigungsmitteln.

Strukturen und
Organisation

Einkauf
Einmal die Woche – derzeit 
donnerstags – bekommen wir frische 
Waren geliefert. Der Liefertermin ist 
auch der beste Einkaufstermin (ab 19 
Uhr), damit schnell verderbliche 
Lebensmittel nicht lange liegen bleiben.

JedeR nimmt sich seine Produkte 
selbst, wiegt sie aus und addiert die 
Kosten auf einen Zettel.

Jedes Mitglied erhält einen Schlüssel 
(pro Haushalt maximal zwei Schlüssel) 
und kann montags bis sonntags von 
0 bis 24 Uhr einkaufen.

Für Interessenten ist ein Probe-Einkauf 
für einen Zeitraum von bis zu einem 
Monat möglich.

Aufgabenverteilung
JedeR hat die Wahl zwischen der Über­
nahme von etwa drei Laden- bzw. zwei 
Putzdiensten im Jahr oder der Mitarbeit 
in einer der Arbeitsgruppen: Frische-, 
Trocken-, Tee/Kaffee-, oder Kosmetik-
Bestellgruppe, Koordinations-, Kassen-
AG.
Die Mitgliedschaft in einer Food-Coop 
erfordert mehr Zeit als das Einkaufen 
im Supermarkt.

Ladendienst
Der Ladendienst ist dazu da, die wö­
chentliche Lieferung an Frisch-Pro­
dukten (donnerstags) einzusortieren 

und auszupreisen, sowie im Laden für 
Ordnung zu sorgen.

Putzdienst
Einmal monatlich werden die Räume 
der FC gründlich geputzt.

Entscheidungen
Ein- bis zweimonatlich findet ein FC-
Plenum statt (Do. oder Fr. 19.30 Uhr), 
in dem Fragen der Arbeitskoordination, 
Organisation etc. besprochen und aktu­
elle Informationen ausgetauscht 
werden. Entscheidungen werden hier 
von allen gemeinsam getroffen.
Außerdem haben wir auch eine 
Satzung, die Grundsätzliches regelt.

Finanzielles
Einlage: Jedes erwachsene Mitglied 
gibt der FC ein Darlehen von € 100, das 
bei Austritt unverzinst zurückgezahlt 
wird (individuelle Absprachen und 
Ratenzahlung möglich).

Monatsbeitrag:  Die festen Kosten 
(Raummiete, Strom) und variablen 
Kosten (Überschuss, Material) werden 
umgelegt – ca. 8-10€ pro Mitglied.

Einkäufe: werden bargeldlos, d.h. über 
ein gemeinsames FC-Konto abgewi­
ckelt. Die Summe auf dem Kostenzettel 
wird vom jeweiligen Guthaben im Kon­
tobuch abgezogen. Einzahlungen 
werden so getätigt, dass der persönli­
che Kontostand stets positiv bleibt.


